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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

TSG 1845 Heilbronn : DJK Sportbund Stuttgart II 
Samstag, 11.11.2023, 17:30 Uhr

Boruvka bleibt gegen die DJK Sportbund Stuttgart II 
ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die DJK Sportbund Stuttgart II hat die TSG 1845 Heilbronn am
Samstag in weniger als 180 Minuten zwei Punkte in der Herren Verbandsoberliga Gr. 2 gesammelt.
Bei der DJK Sportbund Stuttgart II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 29:14 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Zu beachten ist ferner, dass die TSG 1845 Heilbronn mit einem und die DJK Sportbund Stuttgart II
mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant war insbesondere Jakub Boruvka, der seine Partien
allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 3:1 hatten Boruvka / Boruvka im Doppel gegen Keshav / Weiß die Nase vorn.
Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Fuchs / Männle waren anschließend die Gastgeber Rybinski /
Bieg. Seimen / Krug bezwangen Müller / Heinemann in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Jakub Boruvka hatte
gegen Vineet Pradeep Keshav, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig
Probleme. 2 Sätze lang fand Lukas Boruvka gegen Jonathan Fuchs keine Mittel, bevor er mächtig
auftrumpfte und das Spiel am Nachbartisch doch noch mit 3:2 drehte. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe.
Hin und her schaukelte das Match zwischen Adrian Rybinski und Moritz Männle, bevor
daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Sah es nach Verlust des ersten Satzes
im Spiel gegen Bernd Müller zunächst nicht gut aus, so gewann Marcel Seimen im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Der Start in die Partie hätte für Andreas Bieg
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Marius
Heinemann noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Vladislav Krug konnte im Spiel gegen Jannik Weiß einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 8:1. Beim nachfolgenden 3:1-Erfolg gegen Jonathan Fuchs kam Jakub Boruvka
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TSG 1845 Heilbronn nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TB Untertürkheim am 18.11.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team der DJK Sportbund Stuttgart II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
18.11.2023 gegen den SV Salamander Kornwestheim erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSG 1845 Heilbronn

Doppel: Boruvka / Boruvka 1:0, Rybinski / Bieg 1:0, Seimen / Krug 1:0 
Einzel: J. Boruvka 2:0, L. Boruvka 1:0, A. Rybinski 0:1, M. Seimen 1:0, A. Bieg 1:0, V. Krug 1:0 
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 DJK Sportbund Stuttgart II
Doppel: Fuchs / Männle 0:1, Keshav / Weiß 0:1, Müller / Heinemann 0:1 
Einzel: J. Fuchs 0:2, V. Keshav 0:1, B. Müller 0:1, M. Männle 1:0, J. Weiß 0:1, M. Heinemann 0:1


